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-....1 St. Petersburger TV- und'tRadio-Kinderchor

Wu,nderbare* Akustik trägt klare
gtimmen zu den Besuchern

Gütersloh (terz). Am zweiten
Adventssonntag hat der St. Pe-
tersburger TV- und Radio-Kin-
derchor auf Einladung des Fo-
rums Russische Kultur Gütersloh
zum 15. Mal die Stadt besucht. Er
präsentiörte in der gut besuchten
Kirche ,,Zum Guten Hirten" ein
Programm, das sich durch Weih-
nachtslieder aus mehreren Län-
dern, klassische Musik, Liedern
der russisch-orthodoxen Liturgie
und russische Volksweisen aus-
zeichnete

Angeleitet von Professor Sta-
nislaw Gribkow erfüllte der Chor
mit seinem Klang die große Kir-
chenhalle, deren wunderbare
Akustik die Gesänge im ganzen
Raum verteilte und die klaren,
hellen Stimmen zu den Besuchern
hinübertrug. Vor allem der erste

Teil hatte einen erhabenen Cha-
rakter. Die religiösen Gesänge be-
wegten durch ihre besonnerie und
zugleich durchdringende Eigen=
art. Durchdacht und einfühlsam
wurde der Chor während einiger
Lieder am Klavier begleitet, bei=
spielsweise während eines Duetts
aus Johann Sebastian Bachs Kan-
tate Nr. ?B oder dem populären
,,Ave Maria" von Charles Fban-
gois Gounod. .Dabei ist der Text
mit einer Variation von Bachs
zauberhaftem ersten C-Dur Prä-
ludium runterlegt, das der Chor
wunderbat zrr akzentuieren
wusste.

Nicht nur im Kollektiv, sondern
aüch solo taten sich die Sängerin-
nen und Sänger hervor. Mit dem
stürmisch, temperamentreichen
italienisch volkstümlichen Lied
,,Funiculi, Funicula", das aus ei-

I

ner Zusammenarbeit des Kompo-
nisten T,uigi Denza und des Text-
dichters Peppino. Turco ent:
sprang, verabschiedete sich der
Chor in eine Pause.

Der zweite Teil der Veranstal-
tung ging mehr auf das russische
Volksliedgut und Weihnachtsge-
sänge ein. Um den Zuhörern die
Gedanken hinter den Liedern nä-
her zu bringen, gab Irina Prokho-
rova kurze Erläuterungen zwi-
schen einzelnen Abschnitten. In
Tlachten präsentierten die jungen
Sängerinnen und Sänger ein
Stück der russischen Kultur und
Mentalität. Stanislaw Gribkows
sorgf ältige Dirigierkunst entlock-
te dem Chor ,,die höchsten Töne".
Mit tosendem Applaus bedankten
sich die Zuschauer für den gelun-
genen Abend und wurden mit
,,Jingle Bells" belohnt.

Der St. Petersburger TV- und Radio-Kinderchor hat am Sonntag auf
Einladung dep Forurns Russische Kultur Gütersloh zum 15. Mal die
Dalkestadt besucht. BiId: Terzenbach


